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23	 Stark gegen Gewalt
Lebenshilfe Ostfalen und Lebenshilfe Helmstedt-
Wolfenbüttel haben ein eigenes Gewaltpräventions-
programm entwickelt

26	 Peter Friesenhahn 
Der Kandidat für die vakante BAG WfbM-Vorstands-
position stellt sich im Interview vor

28	 Wirkungen der Teilhabe am Arbeitsleben
Der Versuch einer Versachlichung mithilfe einer 
 Zufriedenheitsumfrage von Werkstattbeschäftigten

32	 Kick it like Bad Soden
Sepp-Herberger-Stiftung zeichnet Sportgemeinschaft 
Bad Soden für inklusive Fußballmannschaft aus

POLITIK
8	 Menschen arbeiten mit Menschen

Zur Gewaltprävention in Einrichtungen diskutierten 
Teilnehmer der Sozialpolitischen Veranstaltung auf 
der Werkstätten:Messe 2017

12	 Vernetzt agieren
Werkstätten:Messe eröffnet mit Politikertalk zur Um-
setzung des BTHG und „exzellent“-Preisverleihung

14	 Passgenau lernen
Mit individualisierbarer E-Learningsoftware VIA4all 
lernen Menschen mit und ohne Behinderung selbst-
ständig

16	 Glück, made by Werkstatt
Ein Schlafstrandkorb macht Berufliche Bildung 
möglich

18	 Zukunftsfest, klar aufgestellt
BAG WfbM-Mitglieder sprechen über Vereinspers-
pektiven

20	 Bildung und Gesundheit 
apetito-Geschäftsbereichsleiter Ralf Oberle spricht 
über Werkstätten:Messe und die Verbindung zwischen 
Bildung und Verpflegung

21	 Regional und sozial
Starke Partnerschaft: Werkstätten:Messe und Bezirk 
Mittelfranken. Bezirkstagspräsident Richard Bartsch 
im Gespräch.

22	 Engagement zeigen
Zur Bedeutung der Werkstätten:Messe: Jürgen Zenker, 
Vorstand der Abteilung Dienste für Menschen der 
Diakonie Neuendettelsau 
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PUBLIKATIONEN	 62
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KALENDER	 65
DAMALS	 66

BILDUNG
50	 Bildung erlebbar machen

Auf der Werkstätten:Messe 2017 zeigten Werkstatt-
beschäftigte auf dem Karriere:Forum, wie sie ihre 
berufliche Qualifizierung erwerben

52	 WMVO leicht gemacht
Broschüren zur WMVO und Frauenbeauftragten in 
Leichter Sprache sollen Werkstattbeschäftigten helfen

53	 Der BoXX Shop
Ein gemeinsamer Laden von Tagesförderstätte und 
Werkstatt

WIRTSCHAFT
54	 Auf dem Weg zur Beteiligungsgesellschaft

Mithilfe von Bürgerbeteiligung Projekte verwirklichen

RECHT
56	 Stärkung der Verbraucherschutzrechte 

Unternehmen mit Verbraucherkontakten müssen über 
Teilnahme an Schlichtungsverfahren informieren

58	 Europas Sozialrechte stärken
Europäische Säule sozialer Rechte: EU-Kommission 
stellt Empfehlungen zu Mindestanforderungen auf

 

Flexibilisierung 
der Werkstattleistung
Nicht erst seit dem neuen Bundesteilhabegesetz hat die Diskussion über die Weiterent-
wicklung der Werkstattleistung Fahrt aufgenommen. Schon die UN-Konvention über 
die Rechte von Menschen mit Behinderung hat die Notwendigkeit aufgezeigt, die Teil-
habe am Arbeitsleben, so wie sie von Werkstätten erbracht und ermöglicht wird, neu zu 
gestalten.      SEITE 34
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38	 Flexibilisierung der Werkstätten als Chance 
für Beschäftigte und Mitarbeiter

42	 Gemeinsame Bildung als Lernkonzept

46	 Begleitung und Beratung immer und überall
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